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ſachten größere Bedenken
Finanzfragen behandelt werden iſt nichts weniger als ein

erbaulicher Anblick Nach der altmodiſchen preußiſchen Art

Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle
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werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20Pf für Halle mit 15 Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pro Zeile 40 Pf

Expedition
Halle a d Neue Promenade 1

g

1882
AbonnementsAnzeige

Mit dem 1 April beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig

u erneuern damit bei Beginn des neuen Quartals die Zu
tellung der Zeitung nicht unterbrochen werde

Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt für Halle
2 Mark durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtproviſion
2 M 50 Pf excl Beſtellgeld Bekanntmachungen haben
bei dem großen Leſerkreiſe der SaaleZeitung den günſtigſten

folgerſes Redaction und Expedition der Saale Zeitung

Die Etatsberathung im Abgeordnetenhauſe

Endlich zeigt ſich das Ende des r Spiels das
Abgeordnetenhaus iſt in die dritte Berathung des Etats ge
treten und auf allen Seiten iſt man ſo rege bemüht dieſelbe
möglichſt abzukürzen und auf das allerunerläßlichſte Maß zukeſchränten daß die Feſtſtellung des Budgets bis zum 1 April

dem verfaſſungsmäßig vorgeſchriebenen Termin um ſo weniger
bezweifelt werden kann als das Herrenhaus bekanntlich den
Etat nur im Ganzen annehmen oder ablehnen darf und
natürlich das Erſtere thun wird Wieder wie ſchon ſeit
langen Jahren ſind die bekannten Unkenrufe ertönt über die
Verſchleuderung von Geld und Zeit welche durch die allzu
lange Ausdehnung ver Budgetdebatten verurſacht worden ſein
ſoll und es hat in der That wohl wenige Zeitungsleſer gege
ben denen nicht gelegentlich der Geduldsfaden geriſſen iſt
wenn ſie Tag für Tag die Volksvertretung ſich mit allem
möglichen Kleinkram beſchäftigen ſahen Jndeſſen iſt der
Uebelſtand nicht ſo h wie es äußerlich erſcheint und wie
er von parlamentsfeindlicher Seite darzuſtellen geſucht wird
Die Controle der Verwaltun durch die Volksvertretung iſt
nur anläßlich der Etatsberathung möglich und dieſes Recht ſo
ſehr wichtig daß es deshalb noch nicht angetaſtet werden

drarf weil es nicht immer mit dem nöthigen Maßhalten aus
geübt wird

Mancherlei andere Erſcheinungen der Etatsdebatten verur
Namentlich wie neuerdings die

ordnete man früher die Finanzen um der Finanzen willen
man erwog rein ſachlich wie eine ſolide ſparſame Wirthſchaft

zu führen ſei und wenn man dabei gelegentlich ſelbſt etwas
zu altväteriſch und haushälteriſch verfuhr ſo konnte man ſich

los

das gern gefallen laſſen Heutzutage iſt man darin genialer
geworden Man ſucht neue Steuerquellen zu öffnen ohne
noch genau zu wiſſen wozu ihre Erträge dienen ſollen und
man ſchließt alte Steuerquellen ohne ſich vorher zu ver
gewiſſern wie die Ausfälle gedeckt werden ſollen Wir ſind
nicht leichtherzig genug um dieſer Entwickelung nicht mit
großer Sorge zuzuſchauen Bei der Erörterung des Steuer
erlaſſes erkannte man recht wie ſehr dieſe chevalereske Manier
über das Geld des Landes zu verfügen um ſich greift Alle
mitſchuldigen Parteien ſuchten ihr böſes Gewiſſen damit zu
beſchwichtigen daß ſie ſich auf den conſtitutionellen Grund

ſatz beriefen die Volksvertretung dürfe der Regierung kein

Geld bewilligen welches dieſe ſelbſt nicht verlange Natürlich
iſt das nur ein Spielen mit der Form und wir freuen uns
daß wenigſtens eine liberale Fraction die Nationalliberalen
ſich darauf nicht einließ und nach wie vor ihren ablehnenden
Standpunkt gegenüber dem Steuererlaſſe beibehielt So will
kommen ein wirklicher Steuererlaß wäre ſo wenig iſt ein ſchein
barer zu billigen welcher den Steuerzahlern mit Löffeln giebt um
ihnen dann mit Scheffeln zu nehmen Obendrein zeigte bei
dieſem Anlaſſe der conſervative Antrag Hammerſtein welcher
die Rechte der Krone und des Herrenhauſes erheblich beein
trächtigte aber trotzdem erörtert worden wäre wenn nicht
ein liberaler Führer ſofortigen Einſpruch erhoben hätte wie
ſehr im Abgeordnetenhauſe alles auf augenblickliche Populari
tätepolitik geſtellt iſt Die hauptſächliche Schuld daran tragen
freilich die eng und die conſervativen Parteien aber
auf liberaler Seite iſt man wenigſtens theilweiſe keineswegs
ſo gefeit gegen dieſe Entartung des öffentlichen Lebens als
zu wünſchen wäre

Eine andere bemerkenswerthe Erſcheinung der Etatsbe
rathung war der wachſende Uebermuth des Centrums Noch
haben die Ultramontanen nicht den kleinen Finger und ſchon
haſchen ſie nach der ganzen Hand Mehr und mehr mußte
ſelbſt der milde geſinnte Cultusminiſter einen ſchrofferen Ton
anſchlagen und auch in den conſervativen Reihen fängt man
offenbar an die Trauben des clericalen Bündniſſes ſehr ſauer
u finden Auf liberaler Seite kann man ſich freilich nurFWenen wenn Herr Windthorſt und ſeine Gefolgſchaft vor

zeitig die Maske lüftet hier heißt es je eher deſto beſſer

Politiſche Ueberſicht
Das wiener Fremdenblatt erblickt in dem überaus freund

lichen Empfange des Großfürſten und der Großfürſtin Wladimir
ſeitens des öſterreichiſchen Kaiſers und der kaiſerlichen
Familie einen neuen Beweis für die freundſchaftlichen Be
ziehungen zwiſchen Wien und Petersburg ſowie eine weitere
Gewähr für die freundliche Geſtaltung der internationalen
Lage Gegenüber den Meldungen der Großfürſt Wladimir
ſei der Träger wichtiger politiſcher Anträge und ſei insbe
ſondere beauftragt über eine Zuſammenkunft der Kaiſer von
Oeſterreich und von Rußland zu verhandeln verſichert das
Fremdenblatt auf das Beſtimmteſte daß der Großfürſt mit

keiner Specialmiſſion betraut ſei Der Großherzog von
Mecklenburg Schwerin iſt am Montag früh in Wien eingetroffenund in der Hofburg abgeſtiegen wo er von dem Kaſer der

Kaiſerin dem Großfürſten und der Großfürſtin Wladimir
begrüßt wurde Jm Laufe des Vormittags ſtattete der Groß
herzog den Erzherzögen und Erzherzoginnen Beſuche ab
Das Abgeordnetenhaus nahm den Handelsvertrag die Con
ſular Convention die Verträge über gegenſeitige Rechtshilfe
bei Behandlung von Verlaſſenſchaften ſowie ein Ueberein
kommen in Betreff der Viehſenchen an welche ſämmtlich mit
Serbien abgeſchloſſen worden ſind Ferner wurde der
Geſetzentwurf über Einführung von Poſtſparkaſſen ange
nommen Der Handelsminiſter überreichte einen Geſetzent
wurf betreffend den Bau mehrerer Eiſenbahnen Das Haus
ſtimmte der proviſoriſchen Handelsconvention mit Frankreich
u Die Jnſurgenten haben in der Crivoscie mehrere
äuſer niedergebrannt Der Jnſurgentenführer Petac Milic

wurde von den Truppen an die montenegriniſche Grenze
gedrängt und dort von den montenegriniſchen Behörden

entwaffnet und verhaftet Viele Jnſurgenten aus Ubli und
Tat haben ſich durch Hunger genöthigt den Truppen

eſtelltß Vakibaldi läßt wieder einmal von ſich hören Das Organ

der italieniſchen Jrredentiſten Jtalia degl Jtaliani
publicirt einen Aufruf in welchem er ſämmtliche irredenten
unerlöſten Völker zu einem Bündniſſe auffordert um auf

die Vernichtung Oeſterreichs hinzuarbeiten weil daſſelbe die
Verneinung jeder Cultur und des Nationalitätsprincips dar
ſtelle Die italieniſche Jrredenta erklärt ſich bereit in dieſem
Sinne von Worten zu Thaten überzugehen Das Bündniß
müſſe Jtalig Jrredenta Romania Jrredenta Rumänien
Slavia Jrredenta Hungaria Jrredenta ſowie Grecia Jrre
denta umfaſſen damit Jtalien die juliſchen und rhätiſchen
Alpen erhalte damit an Rumänien das Banat Siebenbürgen
und die Bukowina fiele damit ferner Böhmen Mähren
Ungarn Steiermark Kroatien Bosnien Herzegowina Serbien
und Montenegro als autonome Staaten eine große ſlaviſche
Conföderation bilden und damit endlich das Salzachthal das
zweite Jnnbecken und das Erzherzogthum Oeſterreich an
Deutſchland fallen Griechenland aber den Archipel erhalte
Ein Commentar zu dergleichen Thorheiten iſt nicht nöthig
Ferner publicirt das genannte Blatt einen weiteren Aufruf
Garibaldi s zu einer Geldſammlung für die Aufſtändiſchen in
Bosnien und der Herzegowina indem es ſich mit denſelben
ſolidariſch erklärt

Der neugewählte Präſident der franzöſiſchen Budget
commiſſion Werſek hat ſein Amt mit einer Rede angetreten
worin er wiederholt die volle Uebereinſtimmung zwiſchen der
Commiſſion und der Regierung hervorhob Seiner Dar
ſtellung nach iſt die Finanzlage des Staates ſo blühend daß
ſie die Fortſetzung der Steuerermäßigungen geſtattet unter der
Vorausſetzung allerdings daß keine unnützen Ausgaben in
das Budget eingeſtellt werden Darüber was unter der
Bezeichnung unnütze Ausgaben zu verſtehen iſt wird ſichdie Commiſſien h mit dem Finanzminiſter Hrn Say ver

ſtändigen müſſen Die Enthüllungen des vom Kammer
präſidenten Briſſon inſpirirten Siècle über Mißbräuche
in der Verwaltung des Exminiſters Paul Bert werden von
der République françaiſe und vom Voltaire dementirt
Der Sieècle hält aber ſeine Behauptungen ſpeciell in Betreff
ſchwerer Unregelmäßigkeiten bei Ernennung und Dotirung
von Beamten aufrecht Das Blatt ſtellt noch weitere Ent
hüllungen in Ausſicht die man abwarten muß ehe man über
die ganz Sache ein abſchließendes Urtheil fällen darf Jn
einem übrigens nicht weſentlichen Punkte ſcheint der Siècle
ſich geirrt zu haben denn die zwei von ihm erwähnten
Heirathsausſtattungen mit je 6000 Fres haben nicht unter
Paul Bert ſondern vorher ſtattgefunden

Deutſches Reich
O Berlin 27 März Jn der hieſigen diplomatiſchen

Colonie wird noch viel von dem letzten Diner im Reichs
kanzlerpalais zu Kaiſers Geburtstage geſprochen zumal
ſchon ſeit geraumer Zeit ein ſolches bei dem Leiter der deut
ſchen Politik nicht ſtattgefunden hat und eine Anzahl der
neuerdings hier beglaubigten Miſſionschefs den Reichskanzler
noch nicht perſönlich kennen gelernt hatten Was das Arran
gement der Plätze an der Tafel anlangt ſo glauben manche
der Diplomaten ſchon darin einen Hinweis auf die beſtehenden

Schloß Montbeliard
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Der Portier wollte die Wäſcherin überhaupt nur flüchtig
geſehenzhaben und ſich ihrer ſo genau nicht mehr erinnnern
der Kellner zuckte mit den Achſeln und behauptete es ſei im
Corridor zu dunkel geweſen und er habe auch nicht ſonder
lich auf die Wäſcherin geachtet, kurz dieſer Beweis auf den
der n mit Beſtimmtheit gerechnet hatte ging vollſtändig
in die Brüche

Comteſſe Cecile war ebenfalls aufgefordert worden die bei
der Se n gefundene Caſſette zu recognosciren ſie hatte
den Jntendanten geſchickt der ebenfalls die Hoffnungen des
Richters nicht erfülle

Ob dies die Trümmer der Caſſette meiner gnädigen Ge
bieterin ſind vermag ich mit Sicherheit nicht zu behaupten,
ſagte er kopfſchüttelnd dieſe Caſſetten werden maſſenweiſe
angefertigt und ſie gleichen einander wie ein Ei dem andern
Es iſt möglich aber ich weiß es nicht ein beſonderes Zeichen

trug jene Caſſette nicht
Haben Sie den Schlüſſel nicht mitgebracht fragte der

Richter ärgerlich Wenn dieſe Caſſetten auch maſſenweiſe
angefertigt werden ſo hat doch jede ihr beſonderes Kunſtſchloß

das nicht mit jedem Schlüſſel geöffnet werden kann

Wenn Sie es wünſchen werde ich ihn holen erwiderte
Dutour ruhig aber da das Schloß höchſtwahrſcheinlich ver
dorben iſt

Holen Sie ihn befahl der Richter
Ein triumphirendes Lächeln umſpielte die jetzt wieder trotzig

aufgeworfene Oberlippe der Angeklagten die Gefahr war nicht

Legen mi
S iſt wahr daß der Herr C

ſo groß wie ſie gefürchtet hatte

Ein Jeder hat wohl ſeine Feinde, ſogte ſie aber daß
man aus Haß Neid oder Rachſucht eine ſo furchtbare Anklage

erheben könnte n ich nimmer geglaubt Es
evalier mich beſucht hat nichteinmal ſondern öfter 4

Er war noch am Tage nach dem Diebſtahl bei Jhnen
P der Richter aufs äußerſte gereizt ſie in barſchem
Tone an

Das kann ſein ich leugne dieſe Beſuche nicht der Che
valier plauderte gerne mit mir über unſere Erlebniſſe in Paris
aber er hat mir nie zugemuthet ein Verbrechen für ihn zu
begehen Uud wenn er es gethan hätte würde ich ſolche Zu
muthung mit Entrüſtung zurückgewieſen haben

Der Unterſuchungsrichter warf das Actenheft in dem er
eblättert hatte Il den Tiſch und nahm aus der Doſe ſeines

Actuars geräuſchvoll eine Priſe
Mit Jhrer hartnäckigen Verſtocktheit werden Sie nicht

durchkommen, ſagte er Sie verlängern dadurch nur Jhre
Unterſuchungshaft ohne ſich der Strafe entziehen zu können
Die Beweiſe die jetzt noch fehlen werde ich finden Ring fügt
ſich an Ring bis die Kette geſchloſſen iſt bedenken Sie das
wohl und überlegen Sie es ſich ernſt ob Sie nicht beſſer
thun die Schuld einzugeſtehen

Wenn das ein guter Rath ſein ſollte ſo danke ich dafür
obgleich ich keinen Gebrauch davon machen kann, ſpottete
Frau Käthe habe ich aber eine Drohung dahinter zu ſuchen
ſo kann ich nur die Achſeln darüber zucken

Sie unterſchrieb das Protokoll und verabſchiedete ſich mit
einer Verbeugung dann folgte ſie mit erhobenem Haupte dem
Beamten der ſie in ihre Zelle zurückführen ſollte

Frau Donner hatte das Bureau kaum verlaſſen als aus
dem e e Actenzimmer Reinhold Garbe mit ſehr zu
verſichtlicher Miene eintrat

Sie ſcheinen ja ſehr zufrieden zu ſein, ſagte der Richter
ärgerlich wo ſind nun die Beweiſe auf die Sie ſich ſo zu
verſichtlich ſtützten

Sie haben ſie ja erwiderte Garbe ruhig Die Aus
ſagen des Jntendanten haben keinen Werth er iſt ebenfalls
ein Werkzeug des Chevaliers Sie müſſen die Comteſſe und
deren Zoſe vorladen dann werden Sie genügende Beweiſe
gegen die Angeklagte erhalten

Und Hermann Donner
Jch vermuthe wir ſind da auf einer ganz falſchen Fährte

ich habe das von Anfang an geglaubt aber mir lag zu viel
an der Verhaftung dieſes Mannes

Sie glauben nicht an ſeine Schuld fragte der Richter
überraſcht Wer aber ſoll dann die That begangen haben

Das darf ich Jhnen jetzt noch nicht verrathen, erwiderte
Garbe mit geheimnißvollem Lächeln

Aber alle Verdachtsgründe zeugen für die Schuld Donner s
r nicht welche neue Fährte Sie gefunden haben
wollen

Jch entdeckte ſie geſtern ſchon Herr Rath aber Sie werden
entſchuldigen eine ſehr dringende Angelegenheit erlaubt mir
nicht weiter mit Jhnen darüber zu reden vielleicht mache ich
Jhnen heute noch Eröffnungen die Sie in Erſtaunen ſetzen
werden Liegt es in Jhrer Abſicht auch den Chevalier von
Montbeliard zu verhören

Gewiß, nickte der Richter ich habe ihn auf heute Nach
mittag vorgeladen Wünſchen Sie auch dieſem Verhör bei
zuwohnen

IJch kann s noch nicht ſagen es iſt mözlich daß ich es
i für nöthig finde jedenfalls ſehen wir uns heute noch

Damit eilte Garbe hinaus um bald darauf in das Bureau
des Staatsanwaltes zu treten

Nun Herr geheimer Criminalrath fragte der Letztere
ſcherzend Haben Sie neue Entdeckungen gemacht

Wenn ich mich nicht ſehr täuſche allerdings antwortete
Garbe mit gedämpfter Stimme während er haſtig näher trat
Jch glaube mit Sicherheit behaupten zu können daß der

Agent Donner ſchuldlos iſt
Und doch waren Sie es der zuerſt auf dieſen Mann auf

merkſam machte
Weil Alles darauf hinzudeuten ſchien daß er und nur er

allein die That begangen haben könne
Und heute ſchon glauben Sie das nicht mehr
Jch habe ſeinem Verhör beigewohnt
Ah er hat geleugnet
Das freilich aber dadurch würde ich mich nicht irre führen

laſſen die Verbrecher leugnen ja faſt alle es giebt Wenige
die ſich ſchon im erſten Verhör zu einem Geſtändniß bequemen
Nein das hätte auf mich nicht den mindeſten Eindruck ge
macht ich finde aber daß die Beweiſe nichts weniger als
überzeugend ſind Sie werden ſich erinnern daß Baroneſſe
Teleti behauptete ſofort in ihr Boudoir gegangen zu ſein



geneigt dieſer Erklärung Glauben zu ſchenken

internationalen Beziehungen der Großmächte ſehen zu können
Zu beiden Seiten des Reichskanzlers ſaßen nämlich die Bot
ſchafter der Mächte die ſich Deutſchland gegenwärtig am
meiſten genähert haben nämlich Oeſterreichs und der Türkei
die Fürſtin Bismarck hatte die Botſchafter Jtaliens und
Englands zur Seite und zwiſchen den Botſchaftern Frank
reichs und Rußlands hatte die Gräfin Rantzau ihren Platz
Lord Ampthill der ſeinem Accreditive nach älteſte Botſchafter
brachte den Toaſt auf den Kaiſer Wilhelm aus und wich
dabei von dem auf dem Continente üblichen Brauche ab
Während bei uns nämlich die Trinkſprüche an die ganze
Verſammlung gerichtet werden beſteht in England die Sittedaß die Sprechenden ſich mit der Anrede an die vornehmſte

der anweſenden Perſonen wenden Lord Ampthill leitete
ſeinen Trinkſpruch daher nicht mit AMessieurs, ſondern mit

Votre Altesse gegen den Fürſten gerichtet ein und Fürſt
Bismarck antwortete mit einem Wunſche aux souverains et
à la prosperité des états deren Vertreter anweſend waren
Nach dem Diner fotgte die Geſellſchaft der Einladung des
Reichskanzlers in das Rauchzimmer und von beſonderem
Intereſſe iſt es daß dort das Geſpräch bald beim dreißig
jährigen Kriege ſtehen blieb deſſen traurigen Einfluß auf die
Entwickelung Deutſchlands Fürſt Bismarck hervorhob Bei
der Verabſchiedung wurde es bemerkt daß der Reichskanzler
noch mit dem türkiſchen Botſchafter Sadullah Bey längere
Zeit ſprach Allgemein iſt den Gäſten die heitere Ruhe aufgefallen mit wer der Reichskanzler ſich von Anfang an
zeigte während ſonſt ſich oft noch von der vorhergehenden
Santporg ein tiefer Ernſt bei ihm zu zeigen pflegt
Seitens der diplomatiſchen Welt iſt man nicht wenig erſtaunt
daß noch von einem großen Theile der Preſſe die Frage
wegen eines Krieges mit Rußland ſo behandelt wird
als ob dieſer Fall in den nächſten Monaten unvermeidlich

wäre wer ſieht man nirgends einen Grund zu der
Annahme daß Rußland ſich ohne irgend einen Bundes
genoſſen in ein ſo ausſichtsloſes Unternehmen r wolle
oder könne Wenn von ſonſt als inſpirirt geltenden Organen
hier ziemlich ſcharf gegen Rußland vorgegangen wird ſo

laubt man andere Beweggründe hierfür als die kriegeriſchen
elüſte des panſlaviſtiſchen Rußlands ſuchen zu müſſen

Berlin 27 März Der Kaiſer ertheilte am Sonnabend
Nachmittag nach der Rückkehr aus der Auguſta Stiftung zu
Charlottenburg eine längere Conferenz dem Vertreter des Aus

Amtes Unterſtaatsſekretär Dr Buſch Abends wohnte
Se Majeſtät der Vorſtellung im Opernhauſe bei Gegen 10 Ühr
verabſchiedeten ſich die r von Baden mit dem Erb dFehrerzoge und traten die Rückreiſe nach Baden Baden an
Geſtern Vormittag hatte der Kaiſer dem Gottesdienſte im
Dome beigewohnt die Kaiſerin hatte ſich nach der Kapelle des
AuguſtaHoſpitals begeben Später empſing der Kaiſer mehrere
höhere Officiere und nahm Die Vorträge entgegen Geſtern

n el der Kaiſer ferner dem Staatsminiſter May
bach eine Audienz Abends wohnte der Kaiſer kurze Zeit der
Vorſtellung im Opernhauſe bei Heute Vormittag empfing
Se Majeſtät den Chef des Generalſtabes des 15 Armeecorps
hörte darauf die üblichen Vorträge nahm die perſönlichen
Meldungen mehrerer Offiziere entgegen und arbeitete Mittags
mit dem General Lieutenant von Albedyll und Wirkilichen
Geheimen Rath von Milwowski Der Kronprinz nahm
geſtern Vormittag militäriſche Meldungen entgegen Um 1 Uhr
nahm der Kronprinz an dem dejeuner dinatoire bei den groß
herzoglich weimariſchen Herrſchaften im Schloſſe Theil und beſuchte
hierauf die Matinée zum Beſten des unter dem Protektorate der
Kronprinzeſſin ftehenden Heimathhauſes für Töchter höherer
Stände im Opernhauſe Heute Vormittag 11 Uhr begab ſich der
Kronprinz aus Anlaß des Sterbetages des Prinzen
Waldemar auf einige Stunden nach Potsdam Die feierliche
Confirmation der Prinzeſſin Victoriga zweiten Tochter
des Kronprinzen geboren 12 April 1866 und des Prinzen Fried
rich Leopold Sohnes des Prinzen Friedrich Karl geboren
14 November 1865 wird am 5 April Mittags 12 Uhr durch
den Oberhof und Domprediger D Kögel in der Schloßkapelle
ſtattfinden Prinz Albrecht von Preußen hat ſich am Sonn
a nach Hannover zurückbegeben Die Prinzeſſin Albrecht
gedenkt mit ihren beiden Söhnen in dieſer Woche dorthin nach
zufolgen ſofern der Geſundheitszuſtand des Prinzen Friedrich
Heinrich es geſtattet

Der ReichsAnzeiger puhblicirt die Ernennung des Unter
Staatsſecretärs im Miniſterium des Jnnern v Schlieck
mann zum Oberpräſidenten der Provinz Oſtpreußen

Von Zulandger Seite wird uns geſchrieben Wenn man die
von der königl Eiſenbahn Direction in Berlin an die Handels

nachdem ſie das Mädchen ausgeſchickt hatte Donner hingegen
behauptet die Baroneſſe habe hinter der Thüre des Neben
zimmers geſtanden als er fortgegangen ſei und ich bin ſehr

Der Staat anwalt hatte ſeine Brille abgenommen er rieb
en an den Gläſern und ſchüttelte bedenklich das Haupt

Sie kommen da wieder auf den alten häßlichen Verdacht
zurück, ſagte er worauf wollen Sie ihn ſtützen Sie haben
den Brief den ich aus Oeſterreich erhielt geleſen aber Jhre
Anſicht darüber noch nicht 38

Dieſer Brief hat meine Vermuthungen eher beſtätigt als
erſchüttert, unterbrach Garbe ihn indem er eine zerknitterte
Zeitung aus der Taſche holte bitte leſen Sie dieſen Artikel

Der Staatsanwalt kam der Aufforderung nach und ſchüttelte
wiederum das

Der Artikel ſcheint auf daſſelbe Verbrechen Bezug zu
nehmen das in jenem Briefe mir mitgetheilt wird, ſagte er

was weiter
Dieſe Zeitung die ſpäter zerknüllt unter dem a

wurde gab Anlaß zu einem heftigen Wortwechſe
dem Baron Teleki und ſeiner Tochter

Wann
Geſtern Mittag
Und da muß es nach Jhrer Meinung gerade dieſer Artikel

ſein über den ſie geſtritten haben
Jch kann daran nicht zweifeln

Und dennoch könnten Sie ſich täuſchen Bedenken Sie
doch die Conſequenzen Jhrer Behauptung Wäre ſie be
ründet ſo aber es iſt kaum denkbar daß dieſe junge

ame die in ihrem Auftreten und in ihrer ganzen äußeren
Erſcheinung den Eindruck einer vollendeten Ariſtokratin macht
eine Verbrecherin ſein ſoll

Und r möglich ſagte Garbe trocken Die Zofe
einer Gräfin Batthyani fand Gelegenheit genug Studien zu
machen und ſo in ihrem Auftreten und Benehmen r

r nun als h wo h ſie her n 3o äng vor einem Verſtoß zu fürchten die Flagge muß in vielen Fällen die Waare decken 8
So iſt es bei Jhnen ſchon ausgemacht daß an Jhrem

gefunden
zwiſchen

kammern ihres Bezirks gerichtete ne über den Umfang
der Ausfuhr von Fabrikaten nach Rußland in Zuſammen
hang bringt mit den officiöſen Drohungen eines Zollkrieges gegen
Rußland ſo ſcheint man doch ſich in einem Jrrthum zu befinden
Die königl Eiſenbahn Direction in Magdeburg hat die gleiche
Anfrage geſtellt und auch den Zweck derſelben angegeben näm
lich Erörterung der r ob und in welchem Umfange bezüglich
des Exports na ußland in Concurrenz gegen den
Waſſerweg über die Nord bezw Oſtſeehäfen ermäßigte
Ausnahmetarife erforderlich ſind

Die Eiſenbahncommiſſion trat am Montag in die
Generaldebatte betr den Erwerb der Berlin Anhaltiſchen
Eiſenbahn ohne dieſelbe zu Ende zu führen Nach dem Ver
lauf der Debatte iſt an der Annahme der Vorlage nicht zu
zweifeln Der nationalliberale Abg v Eynern erklärte daß
ſeine politiſchen Freunde die Annahme der Vorlage davon ab
hängig machen welche Geſtalt ſchließlich die wirthſchaftlichen
Garantien zeigen werden

c

Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

11 Sitzung vom 27 März
Das Haus genehmigte in ſeiner heutigen Sitzung die Eiſen

bahn Verſt aatlichungs Vorlage ohne Debatte nachdem
der Ref Fürſt v Hatzfeldt Trachenberg und Miniſter May
bach die Annahme empfohlen

Schluß 2 Uhr Nächſte Sitzung Mittwoch 12 Uhr

Abgeordnetenhaus
42 Sitzung vom 27 März

Heute begann die dritte Berathung des Etats Eine
Generaldebatte fand nicht ſtatt Die Special Berathung wurde
ſchnell erledigt

Eine Debatte knüpfte ſich zunächſt an den Etat der directen
Steuern zu welchem ein Antrag des Abg Grumbrecht vor
lag den in zweiter Leſung genehmigten weiteren Steuererlaß von
6 Millionen Mark abzulehnen

Abg v Hammerſtein erklärte daß ein großer Theil ſeiner
Freunde gegen den Steuererlaß ſtimmen würde aus den Gründen
welche in den Motiven zum Verwendungsgeſetz gegen weitere
Steuererlaſſe geltend gemacht ſeien

Das Haus genehmigte den Steuererlaß mit derſelben Mehrheit
wie in der zweiten Leſung

Beim Etat der indirecten Steuern brachte Abg v Gries
heim die Tabakmonopolvorlage zur Sprache welche wie eine
Brandrakete gewirkt habe Redner wies nach daß die Annahmen
über Conſum ſowohl dem Quantum als der Qualität nach falſch Wind
ſeien daß daher auch die Ziffer des Erträgniſſes eine falſche ſei
Die Entſchädigungsziffer ſei viel zu er Redner bat
ie Regierung namentlich die Dinge in Straßburg aufzuklären

es ſcheine faſt als handle es ſich um eine Nothvorlage denn
wenn die Sachen in Straßburg noch ein paar Jahr weiter gingen
ſo würden wir bald einen gewaltigen Krach erleben

Abg v Minnigerode hält das Abgeordnetenhaus nicht für
den geeigneten Ort dieſe controverſe Frage zu erörtern denn es
ſei nicht competent in der Frage der Tabakbeſteuerung Seine
Partei lehne deshalb jede Discuſſion ab

Abg Richter Die Anweſenheit der kleineren Herren Miniſter
könne für die Abweſenheit Bismarcks nicht entſchädigen ihn den
Redner beruhige es daß der Reichstag das Tabakmonopol ab
lehnen werde Zur Beunruhigung der Tabakinduſtrie hätten
übrigens gewiſſe diplomatiſche Erklärungen des Abg Windthorſt
beigetragen Es wäre gut wenn das Centrum noch einmal eine
autoritative Erklärung abgeben wollte Jntereſſant wäre es auch
wenn Herr Kiepert einmal das Monopol vom nationalliberalen
Standpunkt aus verträte Am beſten wäre es wenn das Volk
ſich dadurch gegen das Tabakmonopol ſchütze daß es Abgeord
d her welche das gegenwärtige Regierungsſyſtem principiell
ekämpften
Damit ſchloß die Debatte
Beim Etat der Berg Hütten und Salinenverwal

tun g kam Abg v Schorlemer auf die gegen ihn wegen ſeiner
Aeußerungen über die Lohnverhältniſſe der Bergarbeiter erhobenen
Angriffe zurück er hielt ſeinen Nachweis daß die Löhne nicht
höher geworden ſeien und daß die Arbeiter vielfach bei der Be
rechnung der Löhne benachtheiligt würden aufrecht und verwahrte
ſich gegen den Vorwurf die Arbeiter gegen ihre Arbeitgeber
aufgereizt zu haben
Abg Pr Schultz Bochum hielt den Beweis daß die Löhne

nicht geſtiegen ſeien für nicht erbracht
Ohne weitere nennenswerthe Debatte wurde ſodann dieſer Etat

unverändert genehmigt
Die Genehmigung des Etats der Eiſenbahnverwaltung

des Herrenhauſes und des Abgeordnetenhauſes vollzog
ſich ohne Debatte

eim Etat der allgemeinen Finanzverwaltung brachte
Abg Majunke nochmals die Frage des amtlichen Jnſeraten

Verdacht nicht mehr gerüttelt werden darf

weſens zur Sprache und führte Klage darüber daß weit

Das behaupte ich nicht Herr Staatsanwalt aber für alle
Fälle möchte ich Sie um einen Haftbefehl bitten

Bedauere dieſe Bitte kann ich erſt dann erfüllen wenn
Sie mir überzeugende Beweiſe vorlegen Da fällt mir ein
ein Criminalbeamter aus Wien ſoll noch im h des Tages
hier eintreffen ich habe den Brief in dem ſeine Ankunft mir
angezeigt wird vor einer halben Stunde erhalten Die ent
fügen Spuren ſcheinen ſomit allerdings in dieſe Stadt zu
ühren

Alſo abermals ein Beweis für die Richtigkeit meines Ver
dachtes fiel Garbe ihm wiederum erregt ins Wort IJch
werde mit dem Wiener Beamten Rückſprache nehmen viel
leicht kennt er das Verbrecherpaar perſönlich er ſoll den
Todten und die Baroneſſe ſehen geben Sie Acht die angeb
lich geraubten Brillanten finden wir im Beſitz der jungen
Dame Jm Nachlaß der ermor eten Gräfin Batthyani hat
man einen überaus werthvollen Brillantſchmuck und eine be
deutende Geldſumme vermißt der Schmuck iſt zerſtört die
Brillanten ſind ausgebrochen worden die Faſſung der Steine
hätte die Verbrecher verrathen können ungefaßte Steine kauft
jeder Juwelier ohne Bedenken zumal wenn ein Baron Teleki
ſie ihm anbietet

Sie ſuchen alle möglichen Gründe hervor die Jhrem Ver
dacht zur Beſtätigung dienen können, ſagte der Staats
anwalt nachdenklich aber noch einmal möchte ich Sie warnen
und Sie auf die ernſten Folgen eines übereilten Schrittes
aufmerkſam machen Sie werden das Ziel das Sie für Jhre
eigene Zukunft im Auge haben niemals erreichen wenn Sie
bei Jhrem erſten Debut Fiasco machen das ſage ich Jhnen
voraus

Ich weiß es und werde ſchon deshalb die nöthige Vorſicht
nicht außer Acht laſſen, erwiderte Garbe in ruhigem ent
ſchloſſenem Tone Andererſeits werde ich aber auch keine
Mühe und ſelbſt Opfer ſcheuen um mir volle Gewißheit zu
verſchaffen

Fortſetzung folgt

vorverbreiteten ultramontanen Blättern amtliche Jnſerate
engggiten t z ſich dieſen Kl r

Bachem ſchloß ſich dieſen Klagen anEine Reihe kleinerer Etats paſſirten die dritte Leſung ohne

jede Debatte ebenſo die Etats des Miniſteriums des Aus
wärtigen und des S nBeim Etat der Bauverwaltung wurde ein Antrag des
Abg v Uechtritz 500,000 Mark in das aordinarium einuſtellen zum Zwecke bes Anlaufes eines Bauplatzes für das

egierungsgebäude in Breslau abgelehntBeim Etat des Miniſteriums für Handel und Ge
werbe brachte der Abg v Ludwig die Nothlage der ſchleſiſchen
Weber zur Sprache und forderte die Regierung auf dieſen
Diſtrikten mit allen Mitteln zur Hilfe zu kommen

Beim Etat der Juſtizverwaltung verwahrte der Abg
v Luck die Staatsanwälte gegen die in zweiter Leſung vom
Abg Richter erhobene Beſchuldigung daß ſie nur verfolgten
was ihnen paſſe und daß ſie dem e e We

Abg v Zitzewitz erſuchte den Juſtizminiſter ſeiner Ver
fügung durch welche beim Ableiſten eines Eides der Zuſatz derkonfeſſtonellen Schwurformel erlaubt iſt allgemeine Geltung zu

verſchaffen denn einzelne Richter glaubten immer noch daß dieſer
Zuſatz nicht erlaubt ſei

Juſtizminiſter Friedberg erklärte daß nach ſeiner Ueber
zeugung der confeſſionelle Zuſatz erlaubt ſei er habe das auch
ſchon möglichſt öffentlich erklärt und glaube daß der Fall wohl
kaum mehr vorkommen werde daß ein Richter auf Grund einer
buchſtäblichen Auslegung des Geſetzes den confeſſionellen Zuſatz
als nicht erlaubt anſehe anders wie durch Belehrung könne er
aber nicht einwirken

Abg Richter führte Herrn von Luck gegenüber einige Fälle
an in denen nach ſeiner Anſicht die Staatsanwaltſchaft parteiiſch
vorgegangen ſei

Beim Etat des Miniſteriums des Jnnern brachten die
Abgg Laſſen Däne und Wierzbinski Klagen über ſpecielleMaß egeln der Regierung in ihrer Heimath vor

Um 4 Uhr vertagte ſich das Haus auf morgen 11 Uhr Etaten y ns des Penſionsgeſebes zweite Leſung des Invaliden
geſetzes

t en eHalle den 28 März
Meteorologiſche Station

27 März 10 U Ab 28 März 8 U Mag
Barometer Millim 753,36 754,75
Thermometer Celſtus 3,38 65,75Rel Feuchtigkeit 85,5 93,8 00Sk SWil W128 März 6 Uhr früh Nach anhaltendem Regen z Th mit
Schnee bei lebhaftem Nordweſt und ſteigendem Barom trat
e abends Ausheiterung ein Bar 755 Weſt lebhaft Regen
Therm 6 C Thaupunkt n d Klinkerf Hygrom 2

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
27 März 8 Uhr morgens Ein Minimum von 736 mm Tiefe

befand ſich auf ſeinem Wege nach Oſten über dem mittleren
Deutſchland und hatte ſtürmiſche Nord und Nordweſtwinde mit
Regen zur Folge Ein neues Minimum hatte ſich im Norden
der Britiſchen Jnſeln gebildet und erſtreckte ſeinen Einfluß über
Britannien und das Nordſeegebiet Jm mittleren Europa war
die Witterung im weſtlichen Theile ſtürmiſch und regneriſch zu
Schneefall geneigt im öſtlichen ruhig und trocken Haparanda
753 2 Südweſt leicht bedeckt Moskau 763 3 Südweſt ſtill
wolkenlos Hamburg 753 4 Nordweſt ſtark bedeckt Berlin
748 5 Süd ſtill bedeckt Wien 751 7 Weſt mäßig bedeckt
Trieſt 751 6 Nordoſt ſtark Regen Wiesbaden 756 6 Nord
weſt mäßig bedeckt Paris 765 4 Nordweſt ſchwach wolkenlos

Aus Paris meldet man telegraphiſch unterm 26 März doß
ſeit 5 Uhr morgens ein heftiger Sturm tobe Die Straßen
ſind mit Trümmern von Dächern und Schornſteinen bedeckt
viele Bäume wurden umgeweht Dabei fällt ein feiner kalter
Regen Eine Anzahl Perſonen wurden durch herabfallende
Ziegel verwundet am nördlichen Frankreich und im Canal ſind
wie es heißt viele Unfälle zu beklagen

Aus allen Theilen der öſterreichiſchen Monarchie laufen Be
richte ein über Schneefälle So meldet man aus Prag Salz
burg Jnnsbruck Klagenfurt daß in der Nacht zum SWitas die
Temperatur plötzlich bedeutend geſunken und auch Schnee ge
fallen iſt ſodaß am Sonnabend Morgen die Umgebungen der
genannten Städte in eine weiße Winterdecke gehüllt waren

Ein Nebel wie er in London kaum dichter gedacht werden
kann ſuchte Berlin am Montag Vormittag auf einige Stunden
heim Bald nach 9 Uhr begann ſich der Himmel zu verfinſtern
und gleichzeitig ſenkte ſich über die Straßen eine ſchwarzgelbliche
Dunſtatmoſphäre die gegen 10 Uhr fich ſo geſteigert hatte daß
faſt in allen Läden Comptoirs c das Gas angezündet werden
mußte Gegen 12 Uhr hörte der Nebel auf der von Niederſchlägen nicht begleitet war ieder

e v
Provinzial Nachrichten

Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur
unter Angabe der Quelle geſtattet

Halberſtadt 27 März Unſer Gartenbau Verein
hatte auch in dieſem Jahre eine Blumen und P lanzen
S Dieſelbe iſt am Sonnabend Vormittagdurch Herrn Kunſtgärtner Bür ger eröffnet und heute geſchloſſenworden Zur Prämiirung kamen an Geldpreiſen o Wer
Von Damen Halberſtadts waren e die beſte TafelDecoration
und für den beſten Brantkranz Ehrenpreiſe ausgeſetzt Auch der
Verein hatte verſchiedene Ehrenpreiſe geſtiftet Die bedeutendſten
der Ehrenpreiſe ſind ein ſilbener prachtvoller Tafelaufſatz eine
werthvolle Zuckerdoſe und eine ſchöne Schale Die beiden erſten
Preiſe hat bekommen den erſten für Tafeldecoration
den zweiten für Brautkranz den dritten Preis erhielt S Kühne
für Roſen Die Ausſtellung lieferte den Beweis dafür daß die
Gärtnerei am hieſigen Platze in den letzten Jahren einen be

e ren d t Gzw Wittenberg 27 März Jn der geſtrigen Sitzung desLiberalen Vereins, welche ſehr zahlrelch beſucht re hrach

der Redacteur der Proteſtantiſchen Kirchen Zeitung Herr VLic
Webskhy in längerer Rede über Luthers R und
Patriotismus Auf die Feſtſchrift der Untwerſität Halle

Erasmus redivivus zurückkommend bedauerte der Vortragende
daß ſich infolge des maßloſen Angriffs auf den Verfaſſer derſel
ben welchen lediglich wiſſenſchaftliche Motive bei Abfaſſung dieſer
Schrift geleitet hätten nicht e in Schrei der Entrüſtung ſowohl
auf der rechten als auch auf der linken Seite des Abgeordneten
hauſes laut geworden ſei Redner widmete dann der Maigeſetz

ebung Falks eine kurze Beſprechung und wies de ranf hin wie
ſehr der jetzt von der Regierung betretene Weg von den Rath
ſchlägen des deutſchen Reformators abweiche welcher ſtets gegen
die römiſchen Anmaßungen gekämpft und in dieſer Hinſicht ein

eind aller Compromiſſe geweſen ſei Mit einem Hinweis auf
uthers große Abneigung gegen den Bekenntniß zwang ſchloß

der Redner mit dem Wunſche daß ſich die Bürger Wittenbergs
nicht Luthers Buchſtaben ſondern Luthers Gei zu Nutzemachen möchten Der Vortragende fand allſeitigen Veiſall

inſichtlich des zweiten Gegenſtandes der Tagesordnung Das
abakmonopol wurde nach einem eingehenden Referate faſt

einſtimmig der Beſchluß gefaßt eine Reſolution an den Reichs
tag abzuſenden des Jnhalts das Monopol aus politiſchen
finanziellen und induſtriellen Gründen abzulehnen

A Langenſalza 27 März Geſtern verſtarb nach langem
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legen in eines der Commiſſionszimmer in welch

eine irre faſt gan
Exploſion verlautet nichts

Leiden und unter unſäglichen Schmerzen der Geiſtliche der hieſigen
katholiſchen Gemeinde Pfarrer Peitz im Alter von 42 Jahren

Daſeee hat faſt 10 Jahre ſegensreich in ſeiner kleinen Gemeinde
ewirkt und ſich in dieſer Zeit auch über den Kreis ſeiner Ge

meinde hinaus Achtung und Zuneigung erworben
Wallwitz 27 März Die Actien Zuckerfabrik

Wallwitz a P feierte geſtern das Feſt ihres 25jährigen Be
tehens und ununterbrochenen Betriebes im Locale des Herrn
oigt in Dachritz Zu dem Feſte waren faſt ſämmtliche

Actionäre ſo vie auch eine große Anzahl geladener Gäſte er
ſchienen Um 5 Uhr Nachmittag begann das Feſteſſen eingeleitet
mit einem von Herrn PfefferDachritz ausgebrachten Toaſt auf
den Kaiſer Sodann erſtattete der Vorſitzende des Verwaltungs
raths Herr StrumpfMöderau einen Rechenſchaftsbericht von
der Erbauung und Jnbetriebſtellung der Fabrik an bis auf den
eſtrigen Tag Hierauf folgten noch weitere Toaſte u A gedachte

rr Steuerrath Alberti aus Halle in ſeinem auf das weitere
edeihen der Zuckerfabrik ausgebrachten Trinkſpruche ſehr aner

kennend der thärigen und umſichtigen Leitung des gegenwärtigen
Factors Herrn Berkefeld An das Feſteſſen ſchloß ſich ein ſolen
ner Ball welcher den größten Theil der Anweſenden in fröhlicher
Stimmung lange Zeit beiſammen hielt

K Ellrich 27 März Wegen des Todes des Beſitzers eines
der bedeutendſten und vorzüglich gelegenen Etabliſſements unſeres
Ortes kommt letzteres das Schützenhaus in der nächſten Zeit
am 13 April zur nothwendigen Verſteigerung Einem ge

wandten Wirthe bietet ſich hier ein ergiebiges Feld da während
der Saiſon gerade dieſes Reſtaurant ſich der größten Beliebtheit
in unſerem verkehrreichen reizend gelegenen Orte erfreut

Dem praktiſchen Arzte Dr med Karl Felix Koeſter in
Naumburg a S iſt der Charakter als Sanitäts Rath verliehen

Dem Todtengräber Pfeifer an der St Ulrichskirche zu
Magdeburg iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Jn Naumburg nahm ſich am Sonnabend Abend wie das
Kreisbl berichtet ein Artilleriſt dadurch das Leben daß er

ſich im Kaſernement die Kehle abſchnitt Die Motive des Selbſt
mordes ſind noch unbekannt

Jn Magdeburg hat am 27 d wieder ein Börſentag
der Conſum Vereine der Provinz Sachſen 2c ſtattgefunden
Vertreten waren nach der M die Vereine Burg Kalbe a S
Reuſtadt Nienburg Schönebeck Bernburg Roßlau Magdeburg
Blankenburg a/H Harzburg Seeſen Halberſtadt Merſeburg und
Verkäufer waren aus allen Geſchäftsbranchen zahlreich anweſend

r Umſatz belief ſich auf ca 18,000 Mk Der nächſte Börſena x onntag den 26 Juni in Blankenburg a H ſtatt
finden

4 Bernburg 26 März Zu Ehren des vom hieſigen Karls
Gymnaſium ſcheidenden Prof Dr Suhle welcher wie ich bereits
mittheilte nach Deſſau überſiedelt fand geſtern eine vom ge

mmten Lehrercollegium der Anſtalt arrangirte Abſchiedsfeier
att Es werden in dieſem Jahre hier 217 Knaben 171

Mädchen confirmirt

Die ſtädtiſchen Collegien von Pegau haben am 24 d den
Aſſeſſor Lobeck in Chemnitz zum Bürgermeiſter gewählt

Die leipziger FleiſcherJnnung wird nun mit der Er
bauung eines großen Centralſchlachtehofes mit Viehmarkts
anlagen vorgehen Nachdem die Jnnung ſchreibt das Lmit ihrem urſprünglichen Antrag den allgemeinen Schlachtzwang

für Leipzig an ihr Unternehmen zu knüpfen abfällig beſchieden
worden war entſchloß ſie ſich im zuverſichtlichen Hinblick darauf
daß eine allſeitig zweckentſprechende Geſtaltung des Unternehmens
die Ertheilung des Schlachtzwanges von ſelbſt mit ſich bringen
würde einfach für die gewerbliche Anlage als ſolche die Con
ceſſion ngr Einer bezügl Entſcheidung der Kreishaupt
mannſchaft ſchloß ſich das Miniſterium des Jnnern unter Ver
werfung einer nochmaligen Gegenvorſtellung des Stadtraths
durchgängig an und ertheilte an die Unterinſtanz definitive An
weiſung das gewerbepolizeiliche Ausrufungsverfahren unver
züglich einzuleiten

Vermiſchtes
m im Abgeordnetenhauſe Während in

der geſtrigen Montags Sitzung des Abgeordnetenhauſes der
Abg v Griesheim gegen das Tabakmonopol vom Standpunkte
des Großinduſtriellen aus eiferte begaben ſich viele ſeiner Col

em er ein Sorti
ment der verſchiedenen Fabrikate der kaiſerlichen Tabakmanufactur
zu Straßburg zum Preiſe von 3 bis 25 Pfennigen ausgelegt
hatte um dieſe zu probiren Sehr ſchmeichelhaft für die Straß
burger Manufactur lauteten die Urtheile eben nicht Es wurde
vielfach bedauert daß das Haus nicht eine Reſolution gegen das
Tabakmonopol zu beſchließen veranlaßt war

Dynamit Exploſion Wie man uns telegraphiſch aus Lon
don meldet iſt in Athloe das in dem zur Grafſchaft Roscommon
gehörenden Stadttheile gelegene Magiſtratsgehäude geſtern durch

rſtört worden Ein Verluſt
eklagen über die Urheber der

Zum Feuer in der Ausſtellung von Porto Alegre Die
Ausſtellung iſt nicht am 7 März ſondern neuerer Meldun
olge ſchon am 23 Februar abgebrannt Es iſt dies für die Aus
teller inſofern von der größten Wichtigkeit als die dort zur

Ausſtellung a ühr deutſchen Güter bis 1 März verſichert
waren die Ausſteller alſo Anſpruch auf Entſchädigung haben
Der Präſident der Provinz hat die ſtrengſte Unterſuchung über
die des Feuers angeordnet

Verlobung Don Philipp an Marig von Bourbon
ein Sprößling der neapolitaniſchen Familie der Bourbonen hat

ch in Paris mit der einzigen Tochter des amerikaniſchen Kröſus
Mackay verlobt

Engliſche Schriftſtellerhonorare Die glänzendſten Hono
rare welche jemals auf Erden wurden bezieht Alfred
Tennyſon Dieſer erhielt mitunter für jede Verszeile ſeiner Dich
tungen 10 Pfd 200 ſogar für das ganz ſchwache Gedicht
Seadreams, 313 Verszeilen 3130 Pfd 62 000 Enoch

Arden brachte dem Dichter 10,000 Pfd oder rundweg 200,000 M
ein Bulwer Lytton erhielt für die ietzte Geſammtausgabe ſeiner
Werke 70,000 Pfd 1,409,000 Byron für den 4 Canto
von Childe Harold 185 Verſe von je 8 Zeilen 2100 Pfd
42,000 und Thomas Moore für Lalla Rookh 3000 Pfd
60,000 M Walter Scott konnte nach einem Bankerott wobei

r mit 117,000 Pfd oder 2,340,000 M betheiligt war mit guterAusſicht auf Erfolg ſich daran machen dieſe rieſige Schuld
herunterzuſchreiben und hatte wirklich nach vier Jahren ſchon
die e von 70,000 Pfd oder 1,400,000 M verdient

Ein Seetransport eigenthümlicher Art wurde kürzlich vondem mecklenburger Schiffe Paul Thormann Asgeſuhet Das

Schiff nahm in Capſtadt 290 Strauße an Bord um dieſelben
nach den LaplataStaaten zu bringen wo ſeit längerer Zeit Verſuche gemacht worden ſind den afrikaniſchen Strand deſſen Federn

unſere gegenwärtige Damenmode zu einem ſo geſuchten Handelsartikel gemacht hat als Hausthier einzubürgern Pan Thor
mann verließ mit Futter und Waſſer für 55 Tage ausgerüſte
Capſtadt am 1 Dec 1881 und langte am 9 Jan 1882 alſo
n Zkagiger Reiſe mit 250 lebenden Straußen in Buenos

an

an Menſchenleben iſt nicht zu

Muſikaliſch ſind am ſchönen Rhein ſogar die Kühe wiefolgende wahre Geſhlhie zeigt Ein Bauer bei Hieis hatte

eine neue Magd bekommen von welcher ſich die Kühe durchaus
nicht melken laſſen wollten Da holte man die vorige Magd die
ſich nicht wenig über die Störrigkeit der Thiere wunderte Sie
ſetzte ſich zum Melken zurecht ſang wie ſie immer that ſo vor ſich

zu

7 man
ilch floß in Strömen

Die Rinderpeſt iſt amtlichen N
Gouvernement Plock in dem Dorfe Modlin Kreis Plonsk und
im Gouvernement Warſchau in den Dörfern Czyſte und Sielce
Kreis Warſchau ausgebrochen

ſagt es wäre die Lorelei geweſen und ſiehe da die

Nachrichten zufolge im

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 27 März Die friedlichen Aſpekte dieman in Rußland zu eröffnen befliſſen iſt machen einen günſtigen

Eindruck auf die Börſen weil jedenfalls actuelle Befürchtungen
dadurch ausgeſchloſſen werden Die Börſe eröffnete wie ſchon
telegraphiſch gemeldet in feſter Haltung und mit Courserhöhungen
von denen nur die leitenden Montanwerthe ausgeſchloſſen waren
Die geſchäftliche Thätigkeit entwickelte ſich jedoch nicht überall
congruent mit der Feſtigkeit Auch Wien zeigte in den Morgen
notirungen eine gewiſſe Reſerve Ereditactien behielten ihren
Stand von geſtern Die Ultimoregulirung iſt ſehr weit vor
geſchritten Man vermuthet Stückemangel in einigen Papieren
namentlich in Creditactien und ſetzt aus dieſem Grunde eine
Courserhebung voraus Das Geſchäft geſtaltete ſich ziemlich
lebhaft in Creditactien beſonders per April Dieſelben ſetzten zu
552 ein am Sonnabend ſchloſſen ſie zu 551 ſtiegen auf 55412
und ſanken ſchnell auf 553 Commandit Antheile gingen ſchleppend
um Ueber den ſehr befriedigenden Abſchluß der DiscontoGe
ſellſchaft wurde nicht einmal geſprochen Ziemlich lebhafte Trans
actionen vollzogen ſich in Oberſchleſiſchen Oſtpreußiſchen und
MarienburgMlawkaer Bahnactien von denen aber nur die
beiden letztgenannten eine größere Avance Proc davon
trugen Gefragt waren auch Galizier die Proc vorrückten
Lombarden gaben 1 M nach in Rückſicht auf die Unwahr
ſcheinlichkeit einer Dividendenvertheilung Staatsbahn blieben
unverändert Montanwerthe wurden durch Verkäufe gedrückt
Man ſcheint die Ausſichten für Bergwerke nicht mehr ſo
optimiſtiſch wie bisher aufzufaſſen Oeſterreich ungariſche Renten
begegneten einigem Intereſſe und wieſen kleine Courserhöhungen
auf Jtaliener beliebt auf das Finanzexpoſé des Finanzminiſters
Ruſſen feſt 1880er anfangs gefragt und Proc beſſer Laura
hütte erlitt ſpäter einen ferneren Coursdruck auf angebliche Ver
luſte bei einem falliten Hauſe Jm Uebrigen war die Haltung
feſt Jtaliener auf lebhafte Käufe ſteigend Schluß feſt Nach
Schluß Credit und Commandit ſteigend

Berlin 27 März Die heute veröffentlichte Bilanz der
Disconto Geſellſchaft 1881 ergiebt folgende Ziffern

Kaſſenbeſta nd 17,127,669 MWechſelbeſtände 34,627,977Reports 29452,676Börſengängige Effecten 38,290,060Diverſe Werthpaiere 385,660Debitoren 52 959 916Diverſe 6210146179,054,104 M
Dagegen

Kapital 60 172 10 M
12 759/566

19,784,614
Allgemeine Reſerven

Depoſit Rechnung mit Kündigung

Creditoren 62,647,814Accepte 11,793,508Penſionskaſſe 832 473Dividende der Commanditäre 6,900,000

Diverſe 1,738,756ReſerveVortrag 2,425,263
179,054 104 M

Gera 27 März Telegr Die Generalverſammlung der
Geraer Bank genehmigte einſtimmig die Vertheilung einer
Dividende von 6 Proc

Dresden 27 März Telegr Die heutige ordentliche
Generalverſammlung der Dresdener Bank genehmigte ein

rig Vertheilung einer Dividende von 9 Proc pro 1881
ſowie die ſämmtlichen ſonſtigen Vorſchläge der Verwaltung und
wählte die ausſcheidenden Aufſichtsrathsmitglieder durch
mation wieder

Wien 27 März Telegr Wie die pPreſſe erfährt
wird die Anglobank die Vertheilung einer Dividende von
8 Gulden beantragen tPeſt 27 März Telegr Die ungariſche Hypo
thekenbank beſchloß in ihrer geſtrigen Generalverſammlung per
1 April er eine Dividende von 27 Francs per Actie aus
zuzahlen

London 27 März Telegr Der Oſtindienhändler
Johannes Meyer hat ſeine Zahlungen eingeſtellt Die
Paſſiva betragen 100,000 Pfd Sterl

Gelſenkirchener Berg werk Der Aufſichtsrath bean
tragt zum Ankauf der Zechen Stein und Hardenberg
6,750,000 M neue Actien zum Courſe von 120 Proz auszugeben
das Agio wird dem Reſervefonds zugeführt

Die Bilanz der Vaterländiſchen Hagel Verſicherungs Geſellſchaft zu Elberfeld ſchließt bei 643 000
Mark Einnahmen mit einem aus der Reſerve gedeckten Verluſt
von 239,000 M Die Capitalreſerve vermindert ſich dadurch auf
9300 M Das Actiencapital von 3 Mill Mk iſt intact

Oberſchleſiſche Eiſenbahnbedarſs Actien Geſell
chaft Der Ueberſchuß von 230,000 Mk wird auf Vorſchlag

des Aufſichtsrathes zu Abſchreibungen verwendet
Dividen den Deutſche Vereinsbank 6 Proc Vereins

bank zu Wismar Se Proc Norddeutſcher Lloyd 49 M Königin
Marienhütte 4 Proc OſtſeeDampfſchiffahrts geſellſchaft 10 Proc
LugauNiederwürſchnitzer Steinkohlenbauverein 7 Proc Gers
dorfer Steinkohlenbauverein 2 Proc für die Prioritätsactien
Lit A Zwickau Oberhohndorfer Steinkohlenbauverein Reſtdivi
dende von 80 M pro Actie Chemnitzer Actienſpinnerei 5 Proc,
Braunkohlenabbauverein zum Fortſchritt in Meuſelwitz 5 Proc
Actiengeſellſchaft Vereinigte Fabriken photographiſcher Papiere

7 Proc Commanditgeſellſchaft Ludw Loewe Comp
rocent

Halleſche Getreide und Prodnetenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Seer Halle 28 März

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo Mittel
qualitäten 215 230 M feinſte bis 234 M bezahlt Roggen1000 Kilo 163 174 Wark Gerſte 1000 Kilo Landgerſte
162 172 M feine u Chevalier 174 180 M Gerſtenmalz
ö0 Kilo 14,50 15,00 Mark Hafer 1000 Kilo geringeSorten dringend angeboten 147 154 Mark feine Qualitäten
geſucht 166 170 Mark Hülſenfrüchte 1000 Kilo Victoria
Erbſen M Kümmel 50 Kilo bis 26 26,50 Mark
Wicken ohne Angebot Mais 1000 K Donau neuer 152 bis
160 Mark amerikaniſcher 160 155 Mark Oelſaaten 1000 K
Raps ohne Angebot Mohnſamen 50 Kilo blauer ohne Angebot
Stärke 50 Ko 22,25 22,50 M Spiritus 10,000 LiterProc loco
Rüböl 50 28,25 M bez Solaröl 50 loco und Termine 8 bis
8,25 M bez Malzkeine 50 Kilo fremde 5,50 hieſige 6 M
Futtermehl 50 Kilo 8,50 Kleie Roggen 50 Kilo
6,30 6,50 M Weizenſchaale 5,50 5,60 M Weizengrieskleie
6,00 M Oelkuchen 50 loco und Termine 7,75 8 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 28 MärzAm heutigen Markt trat meine auswärtiger flauer Berichte ein bed
Rückſchlag für Roggen ein alle übrigen Artikel blieben unverändert
Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br 222 231 feinſter 234
mittlere Waare 204 219 Mark geringere Sorten 180 201
Mark Roggen 12 Säcke s 84 Ko br 168 174 Mark
nur zu Anfang des Marktes erreichbar ſpäter konnte man
6 9 Mark billiger kaufen Gerſte 12 Säcke a 75 Ko
br 135 150 Mark beſſere 153 156 Mark feine und Chepa

ccla

liergerſte 159 165 M Hafer 12 Säcſe à 50 Ko br 102 bis

Mark
Lupinen pr 1000 Ko 154 M

Halle 25 März

Heu 5 pr Ctr
Wien 27 März Telegr

Fyabighr 12,27 Gd 12,30 Br
,05 Br

Deutſche und ausländiſche
Fonds n Staatspapiere

Dtſch Reichs Anleihe 101,20 bz
14 8 Conſ Anl 104,40 bz
18 do 101,10 v34 3 Staats Sch Sch 99,00 bz
pràm Anleihe 1855 144,90 b
Kur u Neum Pfdbr 95,40 bz
4 z Sächſ Pfandbr
4 5 Sächſ Rentenbr 101,00 bz
Soth Gr Präm Pfdbr 129,00by G
Ditſch Gr C B Pfobr 108,75 bzG
Brß Ctrb Pfandbr 111,75 b
do Hyp Act B III 100,2563G

Rufſ BodenCredit 80,25 bz
do Ceatral Vod Pfd 70,50 bz

s z Amerik Bonds f
Oeſt Papier Reute 63,75 bz
do SilberRenute 64,20 bzG

4 z Ungar Gold Rente 74,30 bz
Italieniſche Rente 89 60 bzG
5 z Rumän er 109,50 kz
3 z Rufſ Engl 1872 84,40 b
5 z Ruſſ Anl v 1877
44 do 1880 69,60 bz

Eiſenbahn Stamm Actien

BergiſchMärkiſche 124,90 bzG
Berlin Anuhalter 150,09 bzG
BerlinGörlitzer 36,10 bzG

Berlin Hamburger 312,00 bzG
HalleSoranGuben 19,10 kz
Mgd Halberſt Et Pr B 88,20 G

do do G 126,25 G
Oberſchlefiſche A u O 245,00 bzB

do Lit B gar 190,50 bzG
Thüringer Lit A 213,60 byG

do ILäit B gar 101,00 B
do Lt C gar 113,50 G

Weimar Gera gar 49 90 bzG
WerraBahn 85,90 bz G
Saalbahn St Pr 70,00 bzS
Kaſchau Oderberg 59,80 G
Oeſt Südbahn Lomb
Rumänier 61,90 bz

Eiſenbahn Prioritäts Actien
und Obligationen

34 Brz Märk III A 98,70 B
34 do III B 93,70 B45 do V 102,75 G
47 do VI 103,50 bz
45 do VII 102,75 G
44 do VIII 102,75 bz
s do R 1o0s,s0 v44 do Dt Soeſt II
44 do Nordbahn 102,75 G
44 Berlin Anhalt 102,80 bz
45 Berlin Dresden gr 104,25 bz8
44 Berl Görlitz conv
45 Berl Hamb III cv 108,20 bzG
45 Brl Ptsd Mgdb D 103,50 G
4 Berl Stettin gar 100,40 z
44 Braunſch Eiſenbh
44 Brsl Sch Frb GF
4 do H 102,t 0 bzG

108 M Victoria Erbſen per 12 Sack à 90 Ko kr 216Mais 1000 Ko Tonau 166 amerikan 160 M

z Langes Roggenſtroh von 39 49 50 pr
1200 Pfund Maſchinenſtroh von 21 33 pr 1290 Pfund gigſige

uswärtiges Heu von 3,504,50 pr Ctr

Getreidemarkt Weizen pr
Hafer pr Frühjahr 8,02 Gd

Mais pr MaiJuni 7,13 Gd 48 Br
Berliner Börſc vom 27 März

4 Niederſchl Märt I 101,00 G
34 Oberſchleſ gr E
44 do 43 gr Lit H 103,79 bz
4 do Em v 73do do 79 105,40 B
44 do do 80 103,70 G
45 Rechte Oder Ufer 103,25 vzB
44 Rh Naheb gr I II
4 Thüringer I Ser 100,50 bz
44 bo IV do 102,50 G
4 do VI do 102,595 Durx Bodenbach II 83,50 B

5 III 103,10 GDuxPrag 77,90 b
Gal Carl Ludwigsb 84,69 bz
KaſchauOderberg 81,3 b

do Gold 97,20 B
Kronpr Rud 72 81,00 G
Lemb Czernow IV 80,10 G
Oeſt Fruz Stb alte 378,60 G

do 1874 369,80 B
do Ergänzungsn 357,50 G

Oeſterr Nordweſtb 86,75 G
Südöſt Bahn Lmb 278,00 b G

do Obl 100,50Ung Galiz Nrdoſtb 75,50 b
do Gold 94,00 G

CharkowAzow 92,25 G
Jwangor Dombrw 82,00 B
KozlowWoroneſch 96,60
KurskKiew 97,99 b3

MoscoRjäſan 101,69 b
do Smolensk 93,10 bz

RjäſanKozlow 98,50 b
Rufſ NicolaiOblg 76,20 B
SchujaJwanowo 91,60 bz
WarſchauWien IV 101,50 bz

do V 101,50 bz
Bank u Jndufſtrie Actien

Darmſt Bank 153,40 b
DiscontoCommandit 195,00 bz

z Credit Anſt 155,20 bzG
Magdeb Privatbank 116,75 b3
Meininger Cred Bank 90,00 z
Oeſt Credit Anſtalt
Reichsbank 148,25 G
Sächfiſche Bank 122,75 bz
Schleſ BankVerein 107,50 b
Weimariſche Bank 96,75 G
Deſſauer Gas
en Bergner in z s1,50
ö ergwerk Lit A 81v mir B 34 90 B

Dortmunder Union
Bochumer Gußſtahl 75,10 bzG
Hörd Hütt V cond 128,00 B

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüfſ Antw 100fr s T
London 1 Lſtrl 8 T
Paris 100 fr 8 T
Wien öſt W 100 fl 8 T 170,00 b

Petersb 100 S R 3 W 203,40 b
Zinsfaß der Reichsbank

h

S

7 e Altenburg Zeitz 158,59bzG
4 Anuſſig Teplitz 245,00 G
7 Böhm Weſtb 55 g 127,00 P

s,72 Buſchtiehrad Lit I 125 50 b

do B 68,50 G
4 DuxBodenbach 138,00b
s FrauzJoſ B 58g 81,50 P

Eiſenb St P A
6 z Altenburg Zeitz 141 0cbzE

6 CottbusGroßenh 124,65 G
5 Dux Bodenb t A 136,00 G
5 do B 136,00 G5 HalleSor Enben 82,00 P

Bank u Crd Act
Allg D Cr A Lpz
Dresdener Bank 129,50 P
Leipz Bank 136 0 G

do Cafſen Verein 105 60 G
do Disc Geſellſch 114,00 bz

Sächſ Bank 122,20 G
Weimar Vank nene 58,75 G

155,60b Ge e 95

h

4 Köln Minden IV 100,60 dzB Wechſel 4 Lombard 5 z
4 do VI 104,20 bzBdo VII 102,75 B Gold Silber und Banknoten
45 HalleSor v St g 103,5 G Sourvereigus 20,38 bzG
45 Mgd Hlbft 1865 102,70 G Engl Banknoten 29,46 b B
14 do Leipzig A 105,00 B Napoleond or 16,24 b
4 de do B 100,25 bz Dollars
3 do Wittenberge Jmperxials
44 MainzLudw g env 103,90 B a Banknoten 81,10 b
5 do 1878 II 105,40 v G err do 175,10 bz4 do conv 99,850 B Rufſſ do 204,65 bz

Leipziger Bori vom n in
Zf Sächſ m3 Renten In 3333 80,10 6 Staaten 1869 z
3 do 1600 80 10 G 4 do 1870 83l10125 bs do 50020,4 b do 1867 ab 58 566 10120
3 do 650080,40 G 8 Landrentenbr 333 95,20 GTr i Mansf Gew 10,503 Staatsanul 1880 vo 13879 108,50 6
3 do 180 i 98,50 G do 13873 100,50 G

do 1855 10090 50 bz 5 do Em 1875 102,90 G
4 do 13847 5001101,20 G p Stadtebl rse 104 25b3P1 do 1852 68 500 101,20 G 3 do 1876 105,09 bz
4 do j18659 500 101,20 vz

Dir EFiſenb St Act Jnd Act Pr RStamm Prior
Cröllw Papierfabr 169,00 G
do Schuldverſchr 108,70 P

Lpz Malzf Schkend 157,00 P
Thür Gasgeſ i Lpz 115,50 G
do Stamm Pr 124 00 G
Ausl Eiſ P Obl
AuffigTeplitzer 102,30bzG
Böhm Nordbahn 84,95 b

do Em 187184,00
Buſchtiehr B Ndw s5,00 G

do Em 187184,25 G
do 1872 84 00 b

DurBodenbach 6,00 G
do Em 187183,50
do 1874 103,25 P

Graz Köflacher 76,25 G
do 81,26 Pdo Em v 187281 00 P

t 81,50

c 5h

PragD feo 77 9
do II Em feo 77,90

PragTurnan 86,40
do Em 1870 88,10

p

b

bz
P

G

C

Zwickaner 84,00 P

ne

do 1874

Sagole
Trotha 27

alle 27
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en

Waſſerſtands Nachrichten
März Ab Unterh 78 28 Morg 1,8223 Morag 2,18 a

Kalbe 27 März Oberp ,44 Unterp 0,90
Unſtrut Artern 26 P
Elbe 27 Mä M

1,66 Roßlau 1,00 Ba v 1
eärz am BrückenPegel 66
r 142 Torgau 1 Wittenberg

Dresden 26 März 0,69
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gänzlicher Aufgabe meines Geſchäfts

S einen großen Ausverkauf
koſtenpreis

u ſ als auch mein
Gekaufte Sachen können auf Wunſch beliebige Zeit aufbewahrt werden

wünſchte Garantie

Bekanntmachung
Die Erſatz Commiſſion des Saalkreiſes wird die Muſterung der

Militairpflchtigen
am 25 und 26 April im Schützenhauſe zu Cönnern
am 27 April im Schützenhauſe zu Löbejün
am 28 und 29 April ſowie am 1 bis 5 Mai im Gaſt

hofe zum Mohr in Giebichenſtein und dieLooſung am 6 Mai
vornehmen

Zur Vorſtellung kommen alle im Jahre 1862 ſowie diejenigen in den
vorhergehenden Jahren geborenen Mannſchaften welche von den Erſatz Behörden
noch nicht endgültig abgefertigt ſind ſofern ſie ihren dauernden Aufent
halt im Saalkreiſe haben

Jch fordere demnach alle im Saalkreiſe ſich aufhaltenden Militair
flichtigen bei denen vorſtehend gedachte Bedingungen zutreffen auf ſich ſofern
ies noch nicht geſchehen ſofort bei der Ortsbehörde ihres Wohnorts zur Auf

nahme in die Stammrolle zu melden und ſich demnächſt pünktlich zu der für
jede Gemeinde von der Ortsbehörde bekannt zu machenden Zeit vor der Com
R zu ſtellen widrigenfalls ſie die geſetzliche Strafe zu gewärtigen haben

rden
Geſuche um Zurückſtellung wegen häuslicher Verhältniſſe c müſſen in

der im Amtsblatt pro 1860 Seite 30 Schema A zorgeſchriebenen Form
bis zum 20 April er

S
4 eT

S e m
z e r Sl S J tbei mir eingereicht werden eierbei wird wiederholt darauf aufmerkſam gemacht daß Reclamationen J enur dann berückſichtigt werden können wenn dieſelben vor dem l I S

et bevorſtehenden Muſterungsgeſchäft angebracht werden und daß
eclamationen welche erſt nach Beendigung des Muſterungsgeſchäfts einge

reicht werden nur dann berückſichtigt werden können wenn der Grund dazu
erſt nach der Muſterung eingetreten iſt

Die er und Ortsbehörden wollen dieſe Beſtimmung in ihren
Gemeinden gehörig bekannt machen

Die reclamirenden Eltern c haben ſich bei der Muſterung gleichfalls
r einzufinden da andernfalls über die Reclamation nicht entſchieden
werden kann

Die Militärpflichtigen der älteren Jahrgänge beſonders die aus
auswärtigen Kreiſen haben ihre Looſungsſcheine mit zur Stelle zu bringen

Von den nachträglichen Anmeldungen haben mir die Ortsbehördenſ
ſofort nicht erſt bei der Muſterung ſelbſt Anzeige zu machen

Die Stammrollen werden den Herren Gemeindevorſtehern in nächſter
r zugefertigt werden und ſind dieſelben bei der Muſterung mit zur Stelle
zu bringen

Der Tag der Muſterung iſt für jede einzelne Gemeinde auf der erſten
Seite der Stammrolle pro 1882 verzeichnet

Halle a/S den 20 März 1882
Der Königl Landrath des Saakreiſes

geheime Regierungsrath
C v Kroſigk

Ida Böttger

Halle a S
Markt Nr 18
Als neu eingeführten Artikel

Höchster Preis empfehle meine Ausſtellung von

compl Betten mit Matratzen und Vettgeſtellen
vom einfachſten bis zum hochfeinſten Genre

Leutebetten mit eiſernen Bettgeſtellen v 50 Mk
Kinderwiegen und Kinderbetten

Vorzüglich gangbare Werkzenge
Bürgſchaft für jedes Stück für Glaſer Tiſchler Zimmerleute Stell
macher Bildhauer Schloſſer 2e Bau Möbel und Fenster
beschläge zu Fabrikpreiſen 2994Hempelmann KrauseS Kleinſchmieden V

De Zum in Jlluſtauf Bazar Coiffüre JlluſtrAbonnements Frauenzeitung Modenwelt
Jlieg Blätter Kladderadatſch Schalk Neues Blatt Daheim JhuſtrFamilienblatt Gartenlaube Hausfreund Romanzeitung Ueber Land
und Meer Jlluſtr Zeitung Buch für Alle Chronik der Zeit Jlluſtr
Welt 2e ſowie ſämmtl in und ausländiſche Fach und allgem Zeit
I ſchriften und Lieferungswerke liefert pünktlich frei in s Haus

die Vuchhdl Max Koestler 9 Poſtſtraße 9
Journal Levezirtel u e h Journalen don

in sorgfältig ausgesuchter Qualität unter gänzlicher Vermeidung aller ge G
färbten Sorten versenden in Postsäckchen von Netto 9/2 Pfund 20ollfrel G
und franco inel Verpackung gegen Nachnahme oder vorherige Einsendung Gdes Betrages o Java gelb fein
Campinas sehr gut 05 Java Perl feinGuatemala grünl fein 15Moenado goelb sehr fein
Maracaibo gelb sehr 25 Coeylon grünl sehr feint Preis Courant für Kaffee und Thee gratis

Schlüter ch Co in Hamburg

rSantos gut u xrüſtig Mr 1

Wäsche Industrie

WIESBADER
Seit Jahrtausenden bekannte alkalische Kochsalzthermen

550 Réaum
Der besuchteste Badeort Deutschlamds I881 77 662

Curgäste und Passantenm
Saison Während des ganzen Jahres

Badecur uod Trinkcur Traubencur Wintereur
Olima Lage und Vmgebung anerkannt vorzäglich

Saison Vergnügungen Concerte Theater Bälle Gartenfeste Illuminationen
Feuer werke je nach Saison in steter Reiheafolge

Städt Cur Direction
V Mey I

Veues Thenter
Donnerstag den 30 März

Pin Beethoven Mendelssohn Wagner Abend
von der 40 Mann ſtarken Capelle des Stadtmuſikdirector W Halle

in verſchiedenen Größen

Beittfedern und Daunen in größter Auswahl

Schmiedeis Röhren
aller Art auch verzinkte in allen Dimenſionen vorräthig bei

Otto Liümlce
Tapeten Ronlranxn Wachstuche

in größter Auswahl empfiehlt zu bekannt billigen Preiſen
gr Klausſtr 4 K Rapsilber gr Klausſtr 4

Tapeten Reste von 16 Stück offerire zu und unter Fabrikpreis

Pilsener Bierhalle
Zum bevorſtehenden Jahrmarkt halte meine neu eingerichteten Locali

7

Prospecte auf Verlangen umgehend gratis

täten einem Aieſigen und auswärtigen Publikum hiermit beſtens empfohlen Billetg 3 Stück ſind bei den Herren W Karmrocdlt und Stein
Gleichzeitig erlaube wir auf meine anerkannt gute Küche aufmerkſam zuſhrecher e Jusper zu haben

Jn Folge Verkaufs des von mir bisher innegehabten Grundſtücks ergffnete vom heutigen Tage an wegen

Um in kürzeſter Zeit meine Localitäten zu räumen verkaufe mein bedentendes Mbel Lager zum Selbſt

Eine reiche Auswahl der modernſten ſtilgerechten Timmer Kinrichtungen in Schwarz Eiche Nußbaum
roſßes Lager einfacher Möbel bietet den geehrten Herrſchaften als auch Wiederverkäufern

Gelegenheit wirklich reelle und gediegene Möbel zu Preiſen zu kaufen wie ſie nie wieder vorkommen dürften
Für ſtrengſte Reellität gebe jede ge

Robert Maumann s Möbelfabrik
Halle a d Brüderſtraße 17 vis vis den Neunhänſern

ebe 7linige Schultafel mit Blechecken
feinen polirten Schieferkaſten mit Schloß
und u oder nach Wahl polirte
maſſive Holzkaſten Schieferhalter und

Schieferſtifte für 60

Schulranzen
in Wachstuch Leder Seehund Plüſch

verkauft billigſt
6 I Krause Seippigerſt 31 a Th

Schieferkaſten
und Pennale à Dtzd von 50 4 an
6 E Krause Seipzigerſt 31 a Ch

Strohhüte
/Blumen Bänder ete

Ungarnirte Hüte v 35 Pf an
Garnirte Hüte v 75 Pf an

on a zuuty

puy2bzuzun

M ä

Ilax Lichtenstein

Leipzigerſtraße 64

Strohhut Wäsche
Sauber Schnell Billigst

Modistinnen Rabatt

Rudolph Sachs
HMutſabrikK gr Ulrichstr 55

Pelzsachen
übernimmt zum Conſerviren gegen
Motten und Feuerſchaden

Ihr Voigt
Dr med Kühne
pract Arzt Wundarzt und

Geburtshelfer
wohnt Mittelſtraße Nr 2 Sprech
tunden 12 Uhr Vormittags 3 Uhr
dachmittags

Alwin Abrahbamsohm
Berlin NW Dorotheenſtraße 71

Getreide und Commissiong
Gechüft

Zeitgeſchäſte an der
Berliner Getreide Vörle

führe ich unter ſehr coulanten Bedin
gungen aus Berichte c gratis u freo
m

Hochachtend O Müller A Entree an der Kaſſe 50 Pfgmachen Biere hochfein ang 8 Uhr
Halle Druck ußd Verlag von Httto Hendel

Sür den Wergerthe verantwortlich
König in Halle

Mit Beilagen

a r
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